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DAS GUTE SCHILD
hinter dem sich die Machthaber des dritten Reiches verschanzen.

Eine typische Greuelzeichnung, die der Nebelspalter noch aus der Zeit vor seiner
Gleichschaltung auf Lager hatte.

Der Held
oder: es gibt noch Deutsche, die ausländische
Zeitungen lesen dürfen!

Sie: «Na, Herr Baron, ist Ihnen
während der zweiten deutschen
Revolution nicht auch ein wenig bange
geworden?»

Er: «Ach nein, mein verehrtes
Fräulein, ich kaufte mir gleich
ausländische Zeitungen und war somit
wohl informiert.»

Sie: «Oh! Da sind Sie aber ein
wahrer Held; wo in Deutschland auf

die Leute, die sich ausländische
Zeitungen kaufen, doch ein so wachsames

Auge gehalten wird ...»
Er: «Ja, ich war eben über die Zeit

an der Riviera!» Wilmei

Vorsimt
Ein durchaus germanisch aussehender

Herr in bestem Alter meldet sich

an einer tschechischen Grenzstation
als politischer Flüchtling. Befragt,
warum er denn fliehen musste,
bekennt er: «Ja, wissens, ich heisse halt

leider Schmid, und da möcht ich
Verwechslungen vorbeugen.» Befru

Was nom
zu erfinden wäre

Etwas, das Goebbels noch nicht
dementiert hat. Kast
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